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Herren 2. Kreisklasse Gr. Mitte

TTV Moischt-Cappel II : TTV Lahntal 1990 II 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den TTV Moischt-Cappel II in der Herren 2. 
Kreisklasse Gr. Mitte

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Klaus Matthäi nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball
für die Gastgeber des TTV Moischt-Cappel II im Match der Herren 2. Kreisklasse Gr. Mitte
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTV Lahntal 1990 II, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:31) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Matthäi und Jakubowski, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
22:0.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 9:11, 11:5, 11:9, 11:6-Erfolg gegen Ziebarth / Däxl kamen Matthäi /
Matthäi nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Keinen
Zähler beisteuern konnten Schröder / Hellmann im Spiel gegen Werner / Musuraliev, das 0:3
verloren ging. Überzeugend war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Jakubowski / Lenz gegen
Kleem / Boltner. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Erwin Ziebarth
musste Tobias Matthäi Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was
ein Spielverlauf! Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als Matthäi
mit einem 0:11 überfahren wurde. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Harald Schröder
letztlich auf Lager, um Michael Werner final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als
eher offen einzuschätzenden Partie 7:11, 1:11, 4:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ulrich Hellmann und Alfred Däxl beendet, das Ulrich
Hellmann letztendlich gewann. Ohne Satzgewinn für Ingo Gerwin verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Azamat Musuraliev. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Roman
Jakubowski am Nachbartisch beim 11:8, 11:5, 11:4 von Raphael Boltner. Klaus Matthäi gewann
dann sein Spiel gegen Niklas Kleem überzeugend in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTV Moischt-Cappel II und des TTV Lahntal 1990
II in die Box. Ohne Mühe gewann derweil Michael Werner sein Einzel, da Tobias Matthäi nicht antrat.
Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Harald Schröder gegen Erwin Ziebarth nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11, 11:9, 11:8 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Ulrich Hellmann
und Azamat Musuraliev, bevor sich der Gastspieler mit 11:4, 7:11, 5:11, 11:6, 12:14 durchsetzte und
Hellmann seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Musuraliev zu Ende ging. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Ingo Gerwin hatte im Einzel gegen Alfred Däxl am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Nach diesem Einzel steht
Gerwin somit bei 7 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Däxl ein
6:9 ausweist. Roman Jakubowski gewann nachfolgend sein Spiel gegen Niklas Kleem sicher mit 3:0.
Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0-Erfolg gegen Raphael Boltner zeigte Klaus Matthäi seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Moischt-Cappel II am 07.02.2024 gegen den TTV
Ebsdorfergrund möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 14.02.2024 gegen den TTC 1952 Anzefahr V versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Moischt-Cappel II

Doppel: Matthäi / Matthäi 1:0, Schröder / Hellmann 0:1, Jakubowski / Lenz 1:0 
Einzel: T. Matthäi 0:2, H. Schröder 1:1, U. Hellmann 1:1, I. Gerwin 1:1, R. Jakubowski 2:0, K. Matthäi
2:0 

 TTV Lahntal 1990 II
Doppel: Werner / Musuraliev 1:0, Ziebarth / Däxl 0:1, Kleem / Boltner 0:1 
Einzel: M. Werner 2:0, E. Ziebarth 1:1, A. Musuraliev 2:0, A. Däxl 0:2, N. Kleem 0:2, R. Boltner 0:2


